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Alt Ständerat Dr. jur. Oskar Wettstein, Zürich

Zeichnung von Albert Merckling

Vorschlag zur Güte
Die Mitglieder der Milchproduzentenverbände

wünschen ein geeignetes
Verbandsabzeichen. Da der Bundesrat
dem Drängen der Milchproduzenten
nach einem weiteren Milchpreisauf-
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schlag wiederum entsprochen hat, sei
hier der bescheidene Vorschlag
gemacht: Die Mitglieder tragen ein
Schildchen in Form eines Zweiräpplers,
auf dem in möglichst kräftiger und in
möglichst groher Schrift sfehf: «Nüd
lugg Iah gwünnf!» Pizzicato
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Ztâràraì Or. ^'ur. Osì-iar ^ettstein, ?!ûrià

Ois /v^itgliscisr cisr /^iiciiorociu^sntsn-
vsrizsncis wünsciisn sin gssignstss
Vsrizsncisslz^siciisn. va cisr kuncissrst
cism vrsngsn cisr /Vìilciiorociu^sntsn
nscii sinsm wsitsrsn /Vìiiciiizrsizsut-

iXongrshl,su5

ösr - Osrtsiizssi

Islstoii 7SÜZ0

sciiisg vviscisrum snisorociisn nst, ssi
iiisr cisr izssciisicisns Vorsciiisg gs-
msciit: vis -V^lczliso!«-'' trsgsn sin
8ciiilciciisn in 5orm sinss -^wsirspplsrs,
sut cism in mögiiciizt icrsttigsr unci in
möglichst grotzsr Zciiritt stsiit: «t>iüci

lugg iâii gwünnt!» f»iirics»c>
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